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Die US-Aktienmärkte wurden im Februar von mehreren 
Faktoren belastet, darunter mögliche drohende Zölle, 
geopolitische Spannungen, Konjunkturschwäche und 
ein Rückgang des Verbrauchervertrauens. Der S&P 500® 
schloss den Monat mit einem Minus von 1,30 %. Nach 
der Erreichung zweier Allzeit-Höchststände wurden die 
Gewinne gegen Monatsende wieder aufgezehrt. Mid- 
und Small-Caps schnitten schlechter ab als ihre Large-
Cap-Pendants, wobei der S&P MidCap 400® und der S&P 
SmallCap 600® um 4,35 % bzw. 5,71 % fielen. Erhöhte 
Inflationssorgen und Unsicherheit bezüglich möglicher 
Zinssenkungen der Federal Reserve belasteten weiter-
hin die Stimmung. Die Performance der Sektoren war 
im Februar uneinheitlich. Defensive Sektoren schnitten 
besser ab, angeführt von Konsumgüter und Immobi-
lien, während Industriewerte, Kommunikationsdienst-
leistungen und zyklische Konsumgüter zurückblieben. 
Im Einklang mit der defensiven Stimmung wurde die 
Performance der Faktor-Indizes angeführt von Low-Vo-
latility- und Dividendenstrategien. Fast alle Anleihekate-
gorien verzeichneten im Februar Gewinne. Obwohl die 
Renditen zehnjähriger Staatsanleihen den ganzen Monat 
über volatil waren, trug die Flucht in die Sicherheit zu ih-
rem Rückgang in der zweiten Monatshälfte bei. Die Ent-
wicklung bei den Rohstoffen war uneinheitlich. Dank der 
Nachfrage nach sicheren Häfen erzielten Industrie- und 
Edelmetalle eine überdurchschnittliche Performance. 
Die Marktvolatilität nahm im Februar zu. Der VIX® stieg 
zum ersten Mal seit Mitte Dezember auf über 20, bevor 
er am Monatsende wieder knapp unter diese Marke zu-
rückfiel. Der Februar war ein starker Monat für europäi-
sche Aktien. Der Large-Cap-Index S&P Europe 350 legte 
um 3,61 % zu, gefolgt von den Indizes S&P Europe Mid-
Cap und SmallCap, die um 2,62 % beziehungsweise um 
1,12 % stiegen. Unter den Sektoren des S&P Europe 350 
war der Finanzsektor der grösste Gewinner. Er setzte sei-
nen Erfolg von Januar fort und legte im Februar um wei-
tere 8,12 % zu. Informationstechnologie war der schlech-

teste Sektor. Er fiel hauptsächlich wegen der Schwäche 
der Halbleiterindustrie aufgrund von Befürchtungen über 
zusätzliche Beschränkungen für Chips in den USA um 
2,73 % zurück. Enhanced Value und Momentum waren 
die Faktorindizes mit der besten Performance. Am an-
deren Ende des Spektrums lagen Dividenden-Aristokra-
ten mit einem Rückgang von 0,20 %. Die meisten Länder 
des S&P 350 trugen positiv zur Performance der pan-
europäischen Benchmark bei, allen voran Grossbritan-
nien, Deutschland und die Schweiz mit einem Plus von 
0,73 %, 0,56 % bzw. 0,53 %. Die Niederlande waren das 
einzige Land, das einen negativen Beitrag leistete. Der 
SMI® stieg im Februar um 3,23 %. Dabei lagen zehn Titel, 
angeführt von Nestlé mit einem Plus von 12,44 %, in der 
Gewinnzone, zwei notierten unverändert und acht ver-
zeichneten Kursverluste.

Der Handel im Bereich der Strukturierten Produkte war 
im Februar lebhafter als in früheren Jahren. Im Vergleich 
zum Vormonat sank er lediglich um 7,10 % auf CHF 795 
Millionen. Dabei verzeichnete das börsliche Geschäft ein 
Minus von 7,44 % und das umsatzschwächere ausser-
börsliche Geschäft ein solches von 2,81 %.

Der Februar wies 20 Handelstage auf mit durchschnitt-
lich 2 113 Trades und einer Ordergrösse von CHF 17 533 
( Januar: 19 351). Die Mistrades verminderten sich um 15 
auf 37 Einheiten. 

Die Anzahl handelbarer Finanzprodukte stieg um 3,28 % 
auf eine an SIX Swiss Exchange verfügbare Gesamtzahl 
von 65 599 Strukturierten Produkten. Sie verteilte sich wie 
folgt: 78,14 % Hebelprodukte (Januar: 77,39 %), 18,33 % 
Renditeoptimierungsprodukte (Januar: 18,96 %), 2,66 % 
Partizipationsprodukte ( Januar: 2,77 %), 0,72 % Kapital-
schutzprodukte und 0,16 % Anlageprodukte mit zusätzli-
chem Kreditrisiko. Im Februar sank die Anzahl neu emit-
tierter Produkte um 1,02 % auf 10 510 Einheiten.

Europas Börsen im Hoch
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¹ Agent: Derivatekäufe von Kunden
² Nostro: Derivatekäufe des Marktteilnehmers in den eigenen Bestand

Quelle: SIX Swiss Exchange, Stand 28.02.2025

Marktübersicht Februar 2025

Aktueller Monat Vormonat Veränderung

Anzahl handelbare Instrumente   65 599 100,00 %   63 517 100,00 % 3,28 %

davon Kapitalschutzprodukte    470 0,72 %    453 0,71 % 3,75 %

davon Renditeoptimierungsprodukte   12 023 18,33 %   12 043 18,96 % -0,17 %

davon Partizipationsprodukte   1 742 2,66 %   1 757 2,77 % -0,85 %

davon Anlageprodukte mit zusätzlichem Kreditrisiko    106 0,16 %    109 0,17 % -2,75 %

davon Hebelprodukte   51 258 78,14 %   49 155 77,39 % 4,28 %

Anzahl neue Listings   10 510 100,00 %   10 618 100,00 % -1,02 %

davon Kapitalschutzprodukte    27 0,26 %    15 0,14 % 80,00 %

davon Renditeoptimierungsprodukte   1 002 9,53 %    640 6,03 % 56,56 %

davon Partizipationsprodukte    36 0,34 %    55 0,52 % -34,55 %

davon Anlageprodukte mit zusätzlichem Kreditrisiko 3 0,03 % 3 0,03 % 0,00 %

davon Hebelprodukte 9 442 89,84 % 9 905 93,28 % -4,67 %

Handelsumsatz in Mio. CHF (Einfachzählung)    795 100,00 %    855 100,00 % -7,10 %

davon On-Exchange    734 92,38 %    793 92,72 % -7,44 %

davon Off-Exchange    61 7,62 %    62 7,28 % -2,81 %

Anzahl Trades (Einfachzählung)   42 252 100,00 %   41 404 100,00 % 2,05 %

davon On-Exchange   41 866 99,09 %   40 980 98,98 % 2,16 %

davon Off-Exchange    386 0,91 %    424 1,02 % -8,96 %  

Anzahl Reversals    76 100,00 %    129 100,00 % -41,09 %

davon Mistrades    37 48,68 %    52 40,31 % -28,85 %  

Anzahl Handelstage    20    21 -4,76 %

Derivatekäufe in Mrd. CHF (Agent1) 0,40 100,00 % 0,43 100,00 % -7,10 %

davon Kapitalschutzprodukte 0,00 0,26 % 0,00 0,36 % -32,07 %

davon Renditeoptimierungsprodukte 0,12 30,72 % 0,12 27,08 % 5,37 %

davon Partizipationsprodukte 0,12 31,09 % 0,13 30,87 % -6,44 %

davon Anlageprodukte mit zusätzlichem Kreditrisiko 0,00 0,12 % 0,00 0,37 % -69,59 %

davon Hebelprodukte 0,15 37,81 % 0,18 41,32 % -14,98 %

Derivatekäufe in Mrd. CHF (Nostro2) 0,37 100,00 % 0,41 100,00 % -8,98 %

davon Kapitalschutzprodukte 0,00 0,61 % 0,00 0,41 % 35,89 %

davon Renditeoptimierungsprodukte 0,05 14,71 % 0,05 11,84 % 13,08 %

davon Partizipationsprodukte 0,16 43,01 % 0,19 46,40 % -15,65 %

davon Anlageprodukte mit zusätzlichem Kreditrisiko 0,00 0,01 % 0,00 0,14 % -96,50 %

davon Hebelprodukte 0,16 41,66 % 0,17 41,21 % -7,97 %  

Anzahl Marktteilnehmer 91 91 0,00 %

davon Emittenten    21    21 0,00 %

Emittenten ohne Mitgliedschaft    1    1 0,00 %
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1 	 Handelsumsatz

Im Berichtsmonat verzeichneten zwei der fünf Katego-
rien Umsatzzunahmen. Zulegen konnten die Renditeop-
timierungsprodukte mit 8,04 % sowie die Kapitalschutz-
produkte mit 3,41 %. Den stärksten Rückschlag erlitt 
die mit Abstand kleinste Kategorie der Anlageprodukte 

mit zusätzlichem Kreditrisiko, deren Umsatz um 76,75 % 
nachgab, gefolgt von den Hebelprodukten mit einem Mi-
nus von 11,39 % und den Partizipationsprodukten mit ei-
nem Minus von 9,70 %. 

1.1 Handelsumsatz in CHF

Handelsumsatz Strukturierte Produkte pro Kategorie

Kapitalschutzprodukte
Renditeoptimierungsprodukte
Partizipationsprodukte

Anlageprodukte mit zusätzlichem Kreditrisiko
Hebelprodukte

Quelle: SIX Swiss Exchange, Stand 28.02.2025
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1 	 Handelsumsatz

Bei den drei Hauptwährungen verlor im Februar der EUR 
nach dem Zwischenhoch im Vormonat deutlich an Ter-
rain. Sein Umsatz lag 40,21 % unter dem Januarniveau. 
Am Monatsende entfiel auf den CHF ein Anteil am Ge-
samtumsatz von 78,07 % ( Januar: 76,02 %), auf den un-
verändert zweitplatzierten USD ein Anteil von 15,28 % 

( Januar: 14,08 %) und auf den EUR ein Anteil von 6,29 % 
( Januar: 9,78 %). Insgesamt verzeichneten die drei wich-
tigsten Währungen im Februar einen leicht tieferen An-
teil von 99,64 % ( Januar: 99,87 %) im Vergleich zum Vor-
monat.

1.2 Handelsumsatz nach Währung

Währung Q3 2024* Q4 2024* Veränderung Q3 / Q4 Januar 2025* Februar 2025* Veränd. ggü Vormonat

CHF   1 506   1 663  10,44 %    650    620 -4,59 %

USD    453    598  32,06 %    120    121 0,87 %

EUR    180    138 -23,23 %    84    50 -40,21 %

GBP 4    3 -36,49 % 1    3 255,83 %

AUD 1 1 -7,77 % 0 0 -97,83 %

JPY 2 0 -84,52 % 0 0 0,00 %

NZD 0 0  152,11 % 0 0  0,00 %

CAD 0 0 0,62 % 0 0 -100,00 %

NOK 0 0 -21,13 % 0 0 -100,00 %

ZAR 0 0 0 0 0,00 %

Total 2 147 2 404 11,99 %  855 795 -7,10 %

*Gegenwert in Mio. CHF

Quelle: SIX Swiss Exchange, Stand 28.02.2025
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2 	 Produkte

2.1 Top-10-Produkte

Top-10-Anlageprodukte

Top-10-Hebelprodukte

Symbol Basiswert Emittent ISIN Verfall Handelsumsatz
(in Mio. CHF)

Anteil am 
Kategorieumsatz

Anz. Handels-
abschlüsse

FI08LG 8x Long Index linked to Gold Vontobel CH0254740365 Open-end    5  1,68 %    19

MDCAGV Ether Future Vontobel CH1197293538 Open-end    4  1,36 %    60

FSIA0V 8x Long Index linked to Silver Vontobel CH1293291998 Open-end    4  1,28 %    26

MBTDBV Bitcoin Future Vontobel CH1387021699 Open-end    3  1,10 %    18

OSIA3V Silver Vontobel CH1337830652 Open-end    3  1,09 %    59

OBAA4V Alibaba Vontobel CH1215877726 Open-end    3  0,99 %    22

INDJ0Z Nasdaq 100 Index ZKB CH1305141884 Open-end    3  0,99 %    143

LSPTJB S&P 500 Index Julius Bär CH1413231502 Open-end    3  0,99 %    68

ZIZABP Nasdaq 100 Index BNP Paribas CH1375890451 Open-end    3  0,86 %    136

OINCPV DJ Industrial Average Index Vontobel CH1349621164 Open-end    2  0,75 %    15

Total Hebelprodukte    305  100,00 %   27 388

Erstmals seit längerer Zeit verzeichnete mit SAIIJB ein 
Bonus-Zertifikat den höchsten Monatsumsatz. Das Pro-
dukt der Bank Bär basiert auf der Namenaktie der UBS 
und glänzte seit September mit einer stetigen Wertstei-
gerung. Beim zweitplatzierten ZSMIAZ handelt es sich 
um ein seit Längerem beliebtes Tracker-Zertifikat. Neu 
im erlauchten Kreis figuriert das drittplatzierte MAXITQ 
auf den MAXI Index. Dieser repräsentiert ein hypotheti-
sches Portfolio des Index Sponsors Tareno.

Bei den Hebelprodukten wurde die Rangliste neu an-
geführt vom achtfach gehebelten Long Constant Leve-
rage-Zertifikat FI08LG auf Gold. Das Edelmetall stieg im 
Berichtsmonat auf ein neues Allzeithoch. Gesucht wa-
ren ferner mit MDCAGV ein Long Mini-Future auf Ether 
Future sowie das achtfach gehebelte Long Constant Le-
verage-Zertifikat FSIA0V auf Silber. Das weisse Metall 
hinkt Gold mit seiner Kursentwicklung bislang jedoch 
noch weit hinterher.

Quelle: SIX Swiss Exchange, Stand 28.02.2025

Symbol Basiswert Emittent ISIN Verfall Handelsumsatz
(in Mio. CHF)

Anteil am 
Kategorieumsatz

Anz. Handels-
abschlüsse

SAIIJB UBS N Julius Bär CH1282665566 04.09.2025    21 4,20 % 1

ZSMIAZ ZKB SMI Call-Schreiber Index ZKB CH1139756881 Open-end    14 2,82 % 49

MAXITQ MAXI Index Leonteq CH1129857392 Open-end    13 2,57 % 2

PSTIKV OG Global Equity Opportunities Index Vontobel CH0573935027 Open-end    11 2,31 % 4

ZRTOPV Vontobel Equity Research Top Swiss 
Selection of the Year Basket Vontobel CH0516336218 Open-end    9 1,77 % 196

TCMCIU UBS Bloomberg CMCI Composite USD TR 
Index UBS CH0328369092 Open-end    8 1,57 % 41

DATACU Solactive Big Data Net Total Return Index UBS CH0350101900 Open-end    7 1,47 % 35

AMBTSQ Swissquote Ambitious Portfolio Index Swissquote CH1236310558 Open-end    7 1,45 % 115

ABWSTZ Aktienbasket Wasserstofftechnologie ZKB CH0566791916 21.01.2026    5 1,11 % 4

UXRPTQ Ripple Leonteq CH0481488028 Open-end    5 1,04 % 43

Total Anlageprodukte    489 100,00 % 14 864
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2 	 Produkte

Der Monatsumsatz bei den Kapitalschutzprodukten lag  
bei CHF 3,30 Millionen. Dabei belief sich der Anteil der  
drei Meistgehandelten gesamthaft auf 34,23 % ( Januar:  
31,02 %) des Kategorieumsatzes. Das mit Abstand höchste 

Interesse erzielte Z23BBZ auf den ZKB Gold ETF, gefolgt 
von Kapitalschutzprodukten mit Partizipation YIFLTQ und 
ABGRTQ, jeweils auf ein Quintett an Schweizer Blue Chips, 
die im neuen Jahr allesamt positiv gestartet sind.

Der Monatsumsatz stieg im Februar um CHF 13 Millionen 
auf CHF 177 Millionen. Er lag damit aber weiterhin auf 
einem vergleichsweise niedrigen Niveau. Unter den drei 
Meistgehandelten platzierten sich zwei Barrier Reverse 
Convertibles und ein Reverse Convertible. Die stärkste 
Nachfrage ging dabei auf das Konto des BRCs Z09YHZ 

auf das Duo ABB und Lonza. Gesucht waren ferner mit 
LAIQLK ein BRC auf das Trio Adecco, Kühne & Nagel und 
Swatch sowie mit dem Reverse Convertible IHYEFG ein 
eher seltenes Unikat auf eine lang laufende US-Regie-
rungsanleihe.

2.2 Top-3-Anlageprodukte

Kapitalschutzprodukte

Renditeoptimierungsprodukte

Top-3-Kapitalschutzprodukte*

Top-3-Renditeoptimierungsprodukte*

*Bei den Top-3-Tabellen werden nur Produkte berücksichtigt, die fünf oder mehr Handelsabschlüsse pro Monat aufweisen.

Quelle: SIX Swiss Exchange, Stand 28.02.2025

Symbol Emittent ISIN Produkttyp Basiswert Handelsumsatz
(in Mio. CHF)

Anteil am 
Kategorieumsatz

Anz. Handels-
abschlüsse

Z23BBZ ZKB CH1252899922 Barrier Capital 
Protection Certificate

ZKB Gold ETF (USD) 0,66 20,09 % 9

YIFLTQ Leonteq CH1290294516 Capital Protection 
Certificate with 
Participation

Nestlé / Roche GS / 
Swiss Re / Swisscom / 
Zurich Insurance 

0,23 7,12 % 3

ABGRTQ Leonteq CH1381839658 Capital Protection 
Certificate with 
Participation

Nestlé / Novartis / 
Roche GS / Swiss Re / 
Swisscom 

0,23 70,20 % 5

Total Kapitalschutzprodukte 3,30 100,00 % 111

Symbol Emittent ISIN Produkttyp Basiswert Handelsumsatz
(in Mio. CHF)

Anteil am 
Kategorieumsatz

Anz. Handels-
abschlüsse

Z09YHZ ZKB CH1358050057 Barrier Reverse 
Convertible

ABB / Lonza 3 1,78 % 4

LAIQLK LUKB CH1300740821 Barrier Reverse 
Convertible

Adecco / Kühne & Nagel 
/ Swatch 

3 1,52 % 6

IHYEFG EFG CH1342438657 Reverse Convertible 4.375% US Treasury 
Note (08/15/2043)

2 1,07 % 1

Total Renditeoptimierungsprodukte 177 100,00 %   5 214
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Für einmal beanspruchte hier ein Bonus-Zertifikat das 
grösste Interesse auf sich. SAIIJB basiert auf der Namen-
aktie der UBS und verzeichnete seit Herbst 2024 eine 
kontinuierliche Höherbewertung. Die gegen Monats-

ende etwas fragilere Gesamtmarktlage dürfte dem zweit-
platzierten Dauerbrenner ZSMIAZ auf den ZKB SMI Call-
Schreiber Index in die Karten gespielt haben.

Partizipationsprodukte

Top-3-Partizipationsprodukte*

Symbol Emittent ISIN Produkttyp Basiswert Handelsumsatz
(in Mio. CHF)

Anteil am 
Kategorieumsatz

Anz. Handels-
abschlüsse

SAIIJB Julius Bär CH1282665566 Bonus Certificate UBS N  21 6,66 %  1

ZSMIAZ ZKB CH1139756881 Tracker Certificate ZKB SMI Call-Schreiber 
Index

 14 4,47 %    49

MAXITQ Leonteq CH1129857392 Tracker Certificate MAXI Index  13 4,08 %    2

Total Partizipationsprodukte  308 100,00 %   9 521

Die Nachfrage nach diesem Produkttyp brach im Februar 
nach der Belebung im Vormonat wieder drastisch ein. Sie 
ist mit deutlichem Abstand die umsatzschwächste Kate-
gorie. Mit einem Handelsumsatz von CHF 0,19 Millionen 

führte im Berichtsmonat YUSARV die Rangliste an, eine 
Credit linked Note auf Nissan Motor. Denselben Refe-
renzschuldner wies auch die zweitplatzierte Credit linked 
Note YUSAQV auf. 

Anlageprodukte mit zusätzlichem Kreditrisiko

Top-3-Anlageprodukte mit zusätzlichem Kreditrisiko*

Symbol Emittent ISIN Produkttyp Basiswert Handelsumsatz
(in Mio. CHF)

Anteil am 
Kategorieumsatz

Anz. Handels-
abschlüsse

YUSARV Vontobel CH1400463381 Credit linked Note USD 4.345 % Nissan 
Motor 17.09.2027

0,19 38,86 % 3

YUSAQV Vontobel CH1400463324 Credit linked Note USD 4.345% Nissan 
Motor 17.09.2027

0,09 18,33 % 4

YUSAPV Vontobel CH1400450263 Credit linked Note USD 4.5% Macy's Retail 
Holdings 15.12.2034

0,06 13,01 % 3

Total Anlageprodukte mit zusätzlichem Kreditrisiko 0,50 100,00 % 18

*Bei den Top-3-Tabellen werden nur Produkte berücksichtigt, die fünf oder mehr Handelsabschlüsse pro Monat aufweisen.

Quelle: SIX Swiss Exchange, Stand 28.02.2025
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2 	 Produkte

Bei diesem Produkttyp lag das Hauptinteresse erneut 
auf den US-Werten Palantir und Apple sowie dem Edel-
metall Gold. Am meisten gehandelt wurde erstmals der 
Call Warrant PLTJ3Z auf Palantir. Die Aktie des Anbieters 

von Software und Dienstleistungen kletterte bis am 18. 
Februar auf ein neues Allzeithoch, verlor anschliessend 
bis zum Monatsende aber kräftig an Boden, was den In-
habern des Calls empfindliche Verluste bescherte.

Bei diesem Produkttyp lag das Hauptinteresse erneut 
auf der US-Börse Dow Jones und dem DAX. Am meisten 
gehandelt wurde dabei abermals der Long Knock-out 
Warrant OINAWV auf den DJ Industrial Average Index, 
wiederum gefolgt vom Short Knock-out Warrant OINCPV 

auf denselben Basiswert und dem drittplatzierten Short 
Knock-out Warrant ODAFJV auf den DAX. Die defensive 
Haltung zum Deutschen Aktienindex hat sich im Januar 
allerdings nicht ausbezahlt.

2.3 Top-3-Hebelprodukte

Warrants

Knock-Out-Warrants

Top-3-Warrants*

Top-3-Knock-Out-Warrants*

Symbol Emittent ISIN Art Basiswert Handelsumsatz
(in Mio. CHF)

Anteil am 
Kategorieumsatz

Anz. Handels-
abschlüsse

PLTJ3Z ZKB CH1396304987 Call Palantir Technologies 2 1,49 %    38

WAABDV Vontobel CH1312986198 Call Apple 2 1,40 %    24

XAUCYZ ZKB CH1396289782 Call Gold fix PM 2 1,30 %    38

Total Warrants 124 100,00 %   12 913

Symbol Emittent ISIN Art Basiswert Handelsumsatz
(in Mio. CHF)

Anteil am 
Kategorieumsatz

Anz. Handels-
abschlüsse

OSIA3V Vontobel CH1337830652 Call Silver 3 6,36 % 59

OBAA4V Vontobel CH1215877726 Call Alibaba 3 5,79 % 22

OINCPV Vontobel CH1349621164 Put DJ Industrial Average Index 2 4,40 % 15

Total Knock-Out-Warrants 52 100,00 %   4 803

*Bei den Top-3-Tabellen werden nur Produkte berücksichtigt, die fünf oder mehr Handelsabschlüsse pro Monat aufweisen.

Quelle: SIX Swiss Exchange, Stand 28.02.2025
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2 	 Produkte

Bei den volatilitätsneutralen Mini-Futures lag das Haupt-
interesse auf den Kryptoanlagen Ethereum und Bitcoin. 
Es scheint, als ob beide ihren Zenit überschritten haben. 
Während Ethereum schon seit längerer Zeit Mühe be-
kundet, geriet zuletzt auch der Leitwolf Bitcoin aufgrund 

der Schwäche bei den US-Technologiewerten in den Ab-
wärtsstrudel. Die Spitzenplatzierungen von MDCAGV 
(Ether Future) und MBTDBV (Bitcoin Future) überrascht 
daher vor dem genannten Hintergrund. 

Dieser Produkttyp ist weiterhin fest in der Hand der 
Edelmetalle Gold und Silber. Drei ihrer Produkte führ-
ten im Februar die Umsatzrangliste an. Angeführt wurde 
sie vom achtfach gehebelten Long Constant Leverage 
Zertifikat FI08LG auf Gold, gefolgt von hoch gehebelten 

FSIA0V und FSIB1V auf Silber. Das weisse Metall hat den 
Ruf, «Gold auf Steroiden» zu sein, da es in der Vergan-
genheit oft deutlich überproportionale Kursbewegun-
gen als Gold aufwies.

Mini-Futures

Constant Leverage-Zertifikate

Top-3-Mini-Futures*

Top-3-Constant Leverage Zertifikate*

Symbol Emittent ISIN Art Basiswert Handelsumsatz
(in Mio. CHF)

Anteil am 
Kategorieumsatz

Anz. Handels-
abschlüsse

FI08LG Vontobel CH0254740365 Call 8x Long Index linked to 
Gold

5 15,66 % 19

FSIA0V Vontobel CH1293291998 Call 8x Long Index linked to 
Silver

4 12,00 % 26

FSIB1V Vontobel CH1368262536 Call 12x Long Index linked to 
Silver

2 6,19 % 15

Total Constant Leverage-Zertifikate 33 100,00 %   1 955

*Bei den Top-3-Tabellen werden nur Produkte berücksichtigt, die fünf oder mehr Handelsabschlüsse pro Monat aufweisen.

Quelle: SIX Swiss Exchange, Stand 28.02.2025

Symbol Emittent ISIN Art Basiswert Handelsumsatz
(in Mio. CHF)

Anteil am 
Kategorieumsatz

Anz. Handels-
abschlüsse

MDCAGV Vontobel CH1197293538 Call Ether Future 4 4,34 %    60

MBTDBV Vontobel CH1387021699 Call Bitcoin Future 3 3,52 % 18

INDJ0Z ZKB CH1305141884 Put Nasdaq 100 Index 3 3,14 %    143

Total Mini-Futures 96 100,00 %   7 717
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Im Februar hielten die Partizipationsprodukte mit ei-
nem Umsatzanteil von 63,00 % ( Januar: 66,84 %) die 
Spitzenposition. An zweiter Stelle lagen erneut die Ren-
diteoptimierungsprodukte, deren Anteil von 32,12 % 
auf 36,22 % stieg. Die Kapitalschutzprodukte und Anla-

geprodukte mit zusätzlichem Kreditrisiko belegten wie 
gewohnt die Plätze drei und vier. Bei den Top-3-Produk-
ten machten die Partizipationsprodukte mit 9,58 % ( Ja-
nuar: 9,98 %) weiterhin den größten Anteil am Gesamt-
umsatz.

2.4 Umsatzanteile

Anlageprodukte

Hebelprodukte

Kategorieumsätze gemessen am Umsatz der Anlageprodukte im Berichtsmonat

Kategorieumsätze gemessen am Umsatz der Anlageprodukte im Berichtsmonat

01	 63 %	 Partizipationsprodukte
02	 36 %	 Renditeoptimierungsprodukte
03	 1 %	 Kapitalschutzprodukte
04	 0 %	 Anlageprodukte mit zusätzlichem Kreditrisiko

    Umsatz Top-3-Anlageprodukte am Umsatz der Anlageprodukte 

01	 41 %	 Warrants
02	 31 %	 Mini-Futures
03	 17 %	 Knock-Out-Warrants
04	 11 %	 Constant Leverage-Zertifikate

    Umsatz Top-3-Hebelprodukte am Umsatz der Hebelprodukte01

02

03

04

2 %

3 %

3 %

4 %

Die Warrants verteidigten im Februar die im Vormonat 
eroberte Ranglistenspitze. Sie kamen auf einen Marktan-
teil von 40,78 % ( Januar: 36,10 %). Die erneut zweitplat-
zierten Mini-Future erreichten 31,40 % ( Januar: 34,81 %). 
Auf Platz drei lagen die Knock-out Warrants mit einem 

erhöhten Anteil von 17,12 % ( Januar: 14,65 %). Sie ver-
mochten die unverändert viertplatzierten Constant-Le-
verage-Zertifikate, deren Anteil von 14,44 % auf 10,71 % 
sank, wieder deutlich zu distanzieren.

01

02

03 04

10 %

2 %

Quelle: SIX Swiss Exchange, Stand 28.02.2025
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2.5 Neulistings

Anzahl emittierte Produkte im Berichtsmonat nach SSPA-Klassifizierung

Anzahl SSPA–Produkttyp SSPA–Hauptkategorie Veränderung ggü. Vormonat

  3 622 Warrant Hebelprodukte (9 442 / 89,84 %) -20,20 %

  3 050 Mini-Future 7,62 %

  2 665 Warrant with Knock-Out 10,72 %

   105 Constant Leverage Certificate -16,00 %

   892 Barrier Reverse Convertible Renditeoptimierungsprodukte (1 002 / 9,53 %) 57,04 %

   40 Reverse Convertible 25,00 %

   37 Conditional Coupon Barrier Reverse Convertible 76,19 %

   30 Discount Certificate 130,77 %

   2 Barrier Discount Certificate -33,33 %

   1 Conditional Coupon Reverse Convertible -66,67 %

   24 Tracker Certificate Partizipationsprodukte (36 / 0,34 %) 60,00 %

   7 Bonus Certificate -41,67 %

   3 Bonus Outperformance Certificate 0,00 %

   2 Outperformance Certificate -91,67 %

   14 Barrier Capital Protection Certificate Kapitalschutzprodukte (27 / 0,26 %) 133,33 %

   11 Capital Protection with Twin-Win  175,00 %

   1 Capital Protection Certificate with Participation -80,00 %

   1 Capital Protection Certificate with Coupon 100,00 %

   3 Credit linked Note Anlageprodukte mit zusätzlichem Kreditrisiko (3 / 0,03 %) 0,00 %

  10 510 Total 100 % -1,01 %

Quelle: SIX Swiss Exchange, Stand 28.02.2025

Im Februar wurden 10 510 Produkte an SIX Swiss Ex-
change neu emittiert, ein Minus von 1,02 % im Vergleich 
zum Vormonat. Die Mehrheit entfiel wie üblich auf die 
Hebelprodukte (9 442), was einem Anteil von 89,84 % 
( Januar: 93,29 %) entsprach. Auf Platz zwei rangierten 
erneut die Renditeoptimierungsprodukte mit einer um 
362 Einheiten höheren Anzahl von 1 002 Neuemissio-
nen bzw. einem Anteil von 9,53 % ( Januar: 6,03 %). An 

dritter Stelle folgten die Partizipationsprodukte mit 36 
Neulistings und einem Anteil von 0,34 %. 

Im Berichtsmonat wurden 1 068 Anlageprodukte und 
9 442 Hebelprodukte neu zugelassen. Sowohl bei den 
Anlageprodukten als auch bei den Hebelprodukten lag 
dieser Wert über dem 12-Monats-Mittel.
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laufende Beobachtungsperiode

laufende Beobachtungsperiode

Vorjahresperiode

Vorjahresperiode
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0

Entwicklung Neulistings Anlageprodukte

Entwicklung Neulistings Hebelprodukte

Quelle: SIX Swiss Exchange, Stand 28.02.2025

Quelle: SIX Swiss Exchange, Stand 28.02.2025
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Im kommenden Monat werden 5 780 oder 8,83 % der 
handelbaren Finanzprodukte verfallen. An den vier da-
rauffolgenden Verfallsterminen wiesen Ende Februar, 
bezogen auf die Anzahl Produkte mit Verfall, der Juni 
2025 mit 12,33 % unverändert den höchsten und der 
März 2026 mit 2,81 % den niedrigsten prozentualen An-
teil auf.

Im März werden wie üblich vor allem Warrants und Bar-
rier Reverse Convertibles verfallen – gemäss aktuellem 
Stand 5 877 respektive 356. Die Kategorie mit den meis-
ten Abgängen sind die Hebelprodukte. Dort endet der 
Zyklus für 6 703, das entspricht 93,88 % aller verfallen-
den Produkte, gefolgt von den Renditeoptimierungs-
produkten mit 402 Produkten. 

2.6 Verfalltermine

Triple Witch Daten März 2025 bis März 2026

Verfall derivativer Produkte innerhalb des nächsten Berichtsmonats

Datum Anzahl Produkte mit Verfall in % der ausstehenden Produkte

Freitag, 21. März 2025   5 780 8,83%

Freitag, 20. Juni 2025   6 930 12,33%

Freitag, 19. September 2025   4 327 9,18%

Freitag, 19. Dezember 2025   4 382 10,90%

Freitag, 20. März 2026 938 2,81%

Anzahl SSPA-Produktyp SSPA-Hauptkategorie

  5 877 Warrant Hebelprodukte (6 703 / 93,88 %) 

   626 Warrant with Knock-Out

   200 Mini-Future

   356 Barrier Reverse Convertible Renditeoptimierungsprodukte (402 / 5,3 %) 

   25 Reverse Convertible

   12 Discount Certificate

   8 Conditional Coupon Barrier Reverse Convertible

   1 Barrier Discount Certificate

   1 Conditional Coupon Reverse Convertible

   16 Tracker Certificate Partizipationsprodukte (19 / 0,27 %) 

   2 Bonus Certificate

   1 Outperformance Certificate

   9 Capital Protection Certificate with Participation Kapitalschutzprodukte (13 / 0,18 %) 

   4 Barrier Capital Protection Certificate

   2 Reference Entity Certificate with Conditional Capital Protection Anlageprodukte mit zusätzlichem Kreditrisiko (3 / 0,04 %) 

   1 Credit linked Note

7 140 (entspricht 12 % der handelbaren Instrumente per 31. März 2025)

Quelle: SIX Swiss Exchange, Stand 28.02.2025

Quelle: SIX Swiss Exchange, Stand 28.02.2025
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Der Anteil der Strukturierten Produkte in den Kunden-
depots der Banken in der Schweiz und Liechtenstein 
sank im Dezember 2024 gemäss den letzten verfügba-
ren Zahlen der Schweizerischen Nationalbank um 0,08 % 
auf 3,12 %. Das Depotwertvolumen verminderte sich um 
1,58 % auf CHF 249,35 Milliarden. Den höchsten Umsatz  

wiesen weiterhin die Partizipationsprodukte auf mit ei-
nem relativen Anteil von 44,54 %, gefolgt von den Rendi-
teoptimierungsprodukten mit einem Anteil von 32,85 %, 
den Kapitalschutzprodukten mit 15,30 % und den Hebel-
produkten mit 6,07 %.

2.7 Strukturierte Produkte in den Kundendepots der Banken

Kapitalschutzprodukte
Renditeoptimierungsprodukte
Partizipationsprodukte

Strukturierte Produkte in den Kundendepots der Banken

Hebelprodukte
Sonstige
%-Anteil am Depot – rechte Skala
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6,5 %

6,0 %

5,5 %
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0

Quelle: SNB, aktuell verfügbarer Stand: Dezember 2024
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Die Handelsspannen bei den Strukturierten Produkten 
gaben im Februar mehrheitlich nach. Den niedrigsten 
Spread wiesen mit 0,53 % erneut die 53 Kapitalschutz-
produkte mit Twin-Win auf, während die fünf Anlage-
produkte mit zusätzlichem Kreditrisiko und bedingtem 

Kapitalschutz mit 1,70 % weiterhin das Schlusslicht bil-
deten. Der Spread der zahlenmässig grössten Produkt-
typen Barrier Reverse Convertibles und Tracker-Zerti-
fikate sank im Vergleich zum Vormonat, und zwar um 
2,45 % respektive um 0,41 %.

Durchschnittlicher Spread nach Produktkategorien

Anzahl Durchschn.  
Spread

SSPA-Produkttyp SSPA-Hauptkategorie
(nur Anlageprodukte)

Veränderung ggü. 
Vormonat

   2 1,32 % Miscellaneous Capital Protection Certificates Kapitalschutzprodukte (428 / 3,00 %) -0,09 %

   54 0,82 % Capital Protection Certificate with Coupon -0,27 %

   210 0,77 % Capital Protection Certificate with Participation -0,51 %

   109 0,57 % Barrier Capital Protection Certificate -0,39 %

   53 0,53 % Capital Protection Certificate with Twin-Win 1,43 %

   48 1,33 % Conditional Coupon Reverse Convertible Renditeoptimierungsprodukte (12 104 / 84,70 %) -1,47 %

   402 0,99 % Conditional Coupon Barrier Reverse Convertible -0,77 %

   73 0,97 % Barrier Discount Certificate -2,04 %

  10 824 0,80 % Barrier Reverse Convertible -2,45 %

   588 0,74 % Reverse Convertible -1,05 %

   169 0,72 % Discount Certificate -3,93 %

  1 394 1,01 % Tracker Certificate Partizipationsprodukte (1 648 / 11,53 %) -0,41 %

   1 0,96 % Miscellaneous Participation Certificates -0,55 %

   31 0,83 % Bonus Outperformance Certificate -7,12 %

   3 0,80 % Twin-Win Certificate 0,36 %

   102 0,75 % Outperformance Certificate -8,76 %

   117 0,69 % Bonus Certificate -0,61 %

   5 1,70 % Reference Entity Certificate with  
Conditional Capital Protection

Anlageprodukte mit zusätzlichem Kreditrisiko  
(110 / 0,77 %) 

-2,62 %

105 0,74 % Credit linked Note -3,79 %

Quelle: SIX Swiss Exchange, Stand 28.02.2025
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Der Handelsumsatz aller SMI®-Aktien stieg im Februar 
von CHF 52,35 Milliarden auf CHF 56,19 Milliarden. 14 
der 20 SMI-Titel verzeichneten Umsatzgewinne. Be-
sonders kräftig fielen diese bei Alcon und Swisscom 
aus. Zweistellig Umsatzeinbussen erlitten Richemont, 
Logitech, Partners Group und Zurich Insurance. Die 

höchste Ticketsize ging erneut auf das Konto von Ro-
che, erneut gefolgt von Zurich Insurance und Nestlé. 
Die historische Volatilität sank in 13 von 20 Fällen. Be-
sonders ausgeprägt waren die Rückgänge bei Riche-
mont, UBS, Alcon und Logitech. Dreistellige Zunahmen 
gab es bei Swisscom und Nestlé.

4.1 SMI®-Umsatz

Umsatz SMI®-Werte Februar 2025

SMI®-Valoren-
Symbol

Umsatz  
(in Mio. CHF) 

Anteil Veränd. ggü. 
Vormonat

Durchschn.  
Ticketsize 

Hist. Volatilitätsveränderung 
im Basiswert

NESN   8 351 14,86 % 16,55 %   36 312 153,23 %

NOVN   7 830 13,94 % 16,16 %   25 763 -27,42 %

ROG   7 272 12,94 % 12,51 %   49 055 -43,04 %

UBSG   4 428 7,88 % 15,39 %   29 911 -57,91 %

CFR   3 357 5,97 % -21,41 %   26 577 -82,31 %

ZURN   3 026 5,39 % -16,10 %   36 480 26,18 %

ABBN   3 008 5,35 % 4,97 %   24 617 -10,85 %

HOLN   2 350 4,18 % 34,90 %   18 690 19,48 %

SREN   2 220 3,95 % 13,99 %   27 973 -32,05 %

LONN   2 015 3,59 % 2,54 %   20 170 -27,92 %

SIKA   1 893 3,37 % 5,44 %   22 337 -29,90 %

ALC   1 687 3,00 % 46,11 %   16 586 -57,59 %

GIVN   1 449 2,58 % 5,04 %   22 587 35,47 %

SCMN   1 388 2,47 % 42,39 %   27 867 153,14 %

PGHN   1 341 2,39 % -19,33 %   21 269 -25,25 %

LOGN   1 042 1,85 % -20,05 %   10 711 -53,35 %

SLHN    974 1,73 % -3,00 %   18 599 -13,16 %

KNIN    921 1,64 % 24,48 %   17 149 73,14 %

GEBN    877 1,56 % -9,25 %   17 008 71,01 %

SOON    761 1,35 % -0,34 %   15 232 -20,54 %

  56 188 100.00%

Quelle: SIX Swiss Exchange, Stand 28.02.2025



17,4

13

10,2

19,5

21,3

21,1

22,4

26,3

20,2

16,7

22,2

18,5

18,1

12,6

15,4

10,3

17,2

27,1

34,8

16,0

26,1

Strukturierte Produkte Marktreport    Februar 2025 19

Umsatztotal SMI®-Derivate gegenüber Vormonat

Datum Closing Swiss 
Market Index 

(SMI®)

Closing 
Volatilitäts-

Index (VSMI)

Derivate 
Umsatz

Korrelation 
Derivate 
Umsatz / 

SMI®Index 
Entw.

Korrelation 
Derivate 
Umsatz / 

VSMI Index 
Entw.

Derivate 
Trades

Korrelation 
Derivate 
Trades / 

SMI®Index 
Entw.

Korrelation 
Derivate 
Trades / 

VSMI Index 
Entw.

Februar 2025 
(28.02.2025)

13 004,48 14,02 1 298 498 601 0,65 -0,13   15 075 0,45 0,00

Januar 2025 
(31.01.2025)

12 597,09 12,82 1 134 431 757 0,66 -0,16   12 221 0,58 -0,22

% Veränderung  3,23 %  9,39 %  14,46 %  23,35 %

Der Swiss Market Index® stieg im Februar um 3,23 %. 
Die höchste Kurssteigerung gelang Nestlé mit 12,44 %, 
gefolgt von Zurich Insurance mit 7,19 % und Holcim mit 
7,18 %. Grössere Einbussen erlitten Sonova mit 9,46 %, 

Partners Group mit 5,03 % und UBS mit 4,45 %. Die Vo-
latilität notierte am Monatsende bei 14,02 % ( Januar: 
12,82 %). Der Derivate-Umsatz stieg um 14,46 % und die 
Anzahl der Trades um 23,35 %.

4.2 Historische Volatilität SMI®-Werte

Die historischen Volatilitäten der letzten 60 Tage bil-
deten sich im Februar mehrheitlich zurück. Den höchs-
ten Wert verzeichnete am Monatsende erneut Riche-
mont mit 34,83 %, während die Namenaktie von Swiss 

Life mit 10,33 % neu die geringste Schwankung aufwies. 
Die Volatilität des Swiss Market® Index ging im Feb-
ruar leicht auf 10,18 % zurück. Sie lag Ende Januar bei 
10,47 %. 

Volatilität SMI®-Werte Februar 2025

SMI
ABB
ALCON
GEBERIT
GIVAUDAN
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KÜHNE+NAGEL
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4 	 Basiswerte

Quelle: SIX Swiss Exchange, Stand 28.02.2025

Quelle: SIX Swiss Exchange, Stand 28.02.2025
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4.3 Top-10 Underlyings für Neulistings in Anlageprodukten

4.4 Top-10 Underlyings für Neulistings in Hebelprodukten

Basiswert Anzahl Produkte Trend

Nestlé / Novartis / Roche GS 42

Euro STOXX 50 / S&P 500 / SMI 34

Euro STOXX 50 / FTSE 100 / NIKKEI 225 / S&P 500 / SMI 12

Swiss Life / Swiss RE / Zurich Insurance 9

Nvidia 8

ING Groep 7

Julius Baer 7

SAP 7

Nestlé 7

UBS 7

Basiswert Anzahl Produkte Trend

DAX 4 994

Nasdaq 100 2 276

SMI 1 342

S&P 500 828

Tesla 639

Dow Jones Industrial Average 574

Alibaba 402

Nvidia 381

Rheinmetall AG 378

Super Micro Computer 377

4 	 Basiswerte

Quelle: payoff.ch, Stand 28.02.2025

Quelle: payoff.ch, Stand 28.02.2025

http://payoff.ch
http://payoff.ch
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4.5 Top-10 Underlyings nach Anzahl Abschlüsse in Anlageprodukten

4.6 Top-10 Underlyings nach Anzahl Abschlüsse in Hebelprodukten

Basiswert Anzahl Abschlüsse Trend

Euro STOXX 50 / S&P 500 / SMI 386

Swissquote Tech Giants Portfolio 315

Bitcoin 282

Swissquote Multi Crypto Mini Index 243

Swissquote Quantum Computing Index 209

Vontobel Equity Research Top Swiss Selection of the Year Basket 196

Swissquote Mega Cash Dividend Portfolio 195

Nestlé / Novartis / Roche GS 186

Swissquote Robotics & Artificial Intelligence Index 186

Swissquote Value Rockstars Index 184

Basiswert Anzahl Abschlüsse Trend

DAX 3 072

UBS 1 871

SMI 1 837

Nasdaq 100 1 497

Nestlé 1 422

Nvidia 1 076

S&P 500 960

Silver (USD) 898

Tesla 824

Gold (USD) 781

4 	 Basiswerte

Quelle: payoff.ch, Stand 28.02.2025

Quelle: payoff.ch, Stand 28.02.2025

http://payoff.ch
http://payoff.ch
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5 	 Emittenten

5.1 Anzahl ausstehende Produkte nach Emittent

Emittent Februar 2025 Januar 2025 Dezember 2024 Veränderung ggü. Vormonat

1 BNP Paribas   2 294   2 225   2 050 3,10 %

2 Banque Cantonale Vaudoise    153 148 159 3,38 %

3 Banque Internationale à Lux.    168    169    178 -0,59 %

4 Basler Kantonalbank    434    427    418 1,64 %

5 Cornèr Bank    120    128    126 -6,25 %

6 EFG International 180 181 186 -0,55 %

7 Goldman Sachs 5 5 5 0,00 %

8 Helvetische Bank    16    16    16 0,00 %

9 J. Safra Sarasin 22 21 21 4,76 %

10 JP Morgan    1    1    1 0,00 %

11 Julius Bär   11 197   10 733   10 115 4,32 %

12 Leonteq Securities   2 595   1 996   1 997 30,01 %

13 Luzerner Kantonalbank    246    239    244 2,93 %

14 Morgan Stanley    6    6    6 0,00 %

15 Raiffeisen   1 814   1 848   1 835 -1,84 %

16 Royal Bank of Canada    12 10 8 20,00 %

17 Société Générale    440    440    440 0,00 %

18 Swissquote Bank SA    404    417    413 -3,12 %

19 UBS   17 032   17 211   15 860 -1,04 %

20 Vontobel   18 502   18 146   16 566 1,96 %

21 ZKB   9 958   9 148   8 775  8,85 %

Total 65 599 63 515 59 419 3,28 %

Im Februar stieg die Anzahl der ausstehenden Struktu-
rierten Produkte um 3,28 % auf 65 599. Anzahlmässig 
die stärkste Zunahme verzeichnete die ZKB mit 810, ge-
folgt von Leonteq Securities mit 599 und der Bank Bär 

mit 464. Die Bank Vontobel wies Ende Februar mit 18 
502 Produkten weiterhin die höchste Anzahl auf, unver-
ändert gefolgt von der UBS und der Bank Bär.

Quelle: SIX Swiss Exchange, Stand 28.02.2025
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Vontobel verteidigte im Februar mit einem leicht ge- 
sunkenen Anteil von 32,34 % ( Januar: 35,30 %) die im  
Februar 2024 übernommene Ranglistenspitze, neu  
efolgt von der ZKB, die ihren Anteil auf 17,12 % ( Januar: 
14,84 %) steigerte. Sie verdrängte die UBS auf den drit- 

ten Platz. Diese erreichte im Februar einen Anteil von 
16,11 % ( Januar: 19,28 %). Das Führungstrio vereinigte 
im Februar einen Anteil von 65,56 % ( Januar: 69,42 %) 
am Gesamtumsatz auf sich. 

5.2 Handelsumsatz nach Emittent im Gesamtmarkt

Quelle: SIX Swiss Exchange, Stand 28.02.2025

Rang Emittent Handelsumsatz  
(Mio. CHF)

Anteil am Gesamtumsatz Anzahl Trades Trend

1 Vontobel   256,95 32,34 %   14 661

2 ZKB   135,99 17,12 %   6 793

3 UBS   127,98 16,11 %   8 513

4 Julius Bär   77,89 9,80 %   3 925

5 Leonteq Securities   67,61 8,51 %   3 206

6 Raiffeisen   27,50 3,46 %    924

7 Luzerner Kantonalbank   25,63 3,23 %   1 440

8 Swissquote Bank SA   25,20 3,17 %   1 235

9 Banque Cantonale Vaudoise   18,50 2,33 %    547

10 EFG International   6,59 0,83 %    47

11 BNP Paribas   5,89 0,74 %    518

12 Basler Kantonalbank   4,78 0,60 %    211

13 J. Safra Sarasin   4,77 0,60 %    32

14 Cornèr Bank   3,39 0,43 %    88

15 Banque Internationale à Lux.   2,46 0,31 %    35

16 Helvetische Bank 2,45 0,31 %    37

17 Société Générale 0,98 0,12 %    38

18 Goldman Sachs 0,02 0,00 %    2

Total 794,57 100,00 %   42 252
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5 	 Emittenten

Bei den Kapitalschutzprodukten stiegen die Umsätze 
im Februar um 3,41 % auf CHF 3,30 Millionen. Leonteq 
verteidigte die Ranglistenspitze mit einem Anteil von 
37,73 % ( Januar: 27,09 %), neu gefolgt von der ZKB, die 
sich um vier Positionen steigerte. Sie erreichte einen An-

teil von 31,49 % ( Januar: 6,92 %). Einen gleich grossen 
Sprung wie die ZKB machte die drittplatzierte Raiffeisen. 
Im Berichtsmonat erreichten die drei umsatzstärksten 
Emittenten mit 70 Handelsabschlüssen zusammen ei-
nen Umsatzanteil von 81,49 % ( Januar: 57,61 %).

5.3 Umsatzentwicklung Strukturierte Produkte nach Emittent

Kapitalschutzprodukte

Rang Emittent Handelsumsatz
(Mio. CHF)

Veränderung 
ggü. Vormonat

Anteil am 
Kategorieumsatz

Anzahl  
Trades

1 Leonteq Securities  1,24 44,05 % 37,73 % 36

2 ZKB  1,04 370,43 % 31,49 % 22

3 Raiffeisen  0,40 105,95 % 12,27 % 12

4 Swissquote Bank SA  0,25 -29,74 % 7,58 % 14

5 Vontobel  0,16 -60,36 % 4,97 % 15

6 Julius Bär  0,15 -64,59 % 4,55 % 7

7 UBS  0,05 -91,52 % 1,41 % 5

8 Luzerner Kantonalbank  0,00 -100,00 % 0,00 % 0

8 Banque Internationale à Lux.  0,00 -100,00 % 0,00 % 0

Total  3,30 3,41 % 100,00 % 111

Anteil am Gesamtumsatz 0,42 % 0,26 %

Quelle: SIX Swiss Exchange, Stand 28.02.2025
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5 	 Emittenten

Der Handelsumsatz stieg im Februar um 8,04 % auf CHF 
177,23 Millionen. Die ZKB verteidigte die im November 
2024 eroberte Ranglistenführung mit einem Anteil von 
19,09 % ( Januar: 19,95 %), weiterhin gefolgt von der UBS, 
deren Anteil um 3,92 % auf 18,46 % kletterte. Raiffeisen 

und die Bank Vontobel tauschen im Vergleich zum Vor-
monat ihre Plätze. Die drei führenden Vertreter vereinig-
ten 51,16 % ( Januar: 50,47 %) des Gesamtumsatzes der 
Kategorie auf sich, während die fünf grössten Emitten-
ten 72,40 % ( Januar: 68,29 %) abdeckten. 

Renditeoptimierungsprodukte

Umsatzentwicklung Renditeoptimierungsprodukte

Rang Emittent Handelsumsatz
(Mio. CHF)

Veränderung 
ggü. Vormonat

Anteil am 
Kategorieumsatz

Anzahl  
Trades

1 ZKB  33,83 3,36 % 19,09 % 778

2 UBS  32,71 28,32 % 18,46 % 1 041

3 Raiffeisen  24,12 39,89 % 13,61 % 792

4 Vontobel  23,88 -2,87 % 13,47 % 611

5 Leonteq Securities  13,77 14,80 % 7,77 % 524

6 Julius Bär  11,73 -0,21 % 6,62 % 363

7 Luzerner Kantonalbank  7,60 -3,83 % 4,29 % 163

8 Banque Cantonale Vaudoise  7,07 6,31 % 3,99 % 315

9 Swissquote Bank SA  5,91 -34,11 % 3,33 % 241

10 EFG International  5,25 5,01 % 2,96 % 32

11 Basler Kantonalbank  4,78 4,13 % 2,70 % 211

12 Cornèr Bank  3,39 19,03 % 1,91 % 88

13 Banque Internationale à Lux.  2,46 -34,17 % 1,39 % 35

14 Société Générale  0,72 170,73 % 0,41 % 17

15 Goldman Sachs  0,02  0,00 % 0,01 % 2

16 J. Safra Sarasin  0,01 -96,70 % 0,01 %  1

Total  177,23 8,04 % 100,00 %  5 214,00

Anteil am Gesamtumsatz 22,31 % 12,34 %

Quelle: SIX Swiss Exchange, Stand 28.02.2025
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5 	 Emittenten

Bei den Partizipationsprodukten sank der Handelsum-
satz um 9,70 % auf CHF 308,27 Millionen. Den gröss-
ten Kategorieumsatz wies neu Vontobel auf mit einem 
Anteil von 23,20 % ( Januar: 19,54 %), neu gefolgt von 
der ZKB mit einem Anteil von 19,26 % ( Januar: 17,62 %) 
und Leonteq Securities mit einem Anteil von 16,86 %: 

UBS, der Spitzenreiter des Vormonats rutschte auf die 
vierte Position ab mit einem Anteil von 12,00 % ( Januar: 
24,22 %). Im Februar entfielen vom Gesamtumsatz der 
Kategorie 59,32 % ( Januar: 61,38 %) auf die drei führen-
den Vertreter.

Partizipationsprodukte

Rang Emittent Handelsumsatz
(Mio. CHF)

Veränderung 
ggü. Vormonat

Anteil am 
Kategorieumsatz

Anzahl  
Trades

1 Vontobel  71,53 7,21 % 23,20 %   1 721

2 ZKB  59,37 -1,28 % 19,26 %   1 376

3 Leonteq Securities  51,98 1,90 % 16,86 %   2 619

4 UBS  37,00 -55,26 % 12,00 %   1 014

5 Julius Bär  27,84 69,02 % 9,03 %    70

6 Swissquote Bank SA  19,04 -27,76 % 6,18 %    980

7 Luzerner Kantonalbank  18,03 -7,65 % 5,85 %   1 277

8 Banque Cantonale Vaudoise  11,43 37,97 % 3,71 %    232

9 J. Safra Sarasin  4,76 14,93 % 1,54 %    31

10 Raiffeisen  2,98 -10,14 % 0,97 %    120

11 Helvetische Bank  2,45 336,56 % 0,80 %    37

12 EFG International  1,34 -12,51 % 0,43 %    14

13 BNP Paribas  0,45 7,96 % 0,15 % 28

14 Société Générale  0,06 0,00 % 0,02 % 2

15 Banque Internationale à Lux.  0,00 -100,00 % 0,00 % 0

Total  308,27 -9,70 % 100,00 % 9’521

Anteil am Gesamtumsatz 38,80 % 22,53 %

Umsatzentwicklung Partizipationsprodukte

Quelle: SIX Swiss Exchange, Stand 28.02.2025
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5 	 Emittenten

Bei den Anlageprodukten mit zusätzlichem Kreditrisiko 
brach der Handelsumsatz um 76,75 % auf CHF 0,50 
Millionen ein. Im Februar verzeichnete einzig die Bank 
Vontobel Umsätze in dieser Nischenkategorie. Gemessen 

am Gesamtumsatz aller Strukturierten Produkte und 
an der Anzahl der Trades lag der Anteil der kleinsten 
Kategorie bei 0,06 % respektive 0,04 %.

Anlageprodukte mit zusätzlichem Kreditrisiko

Umsatzentwicklung Anlageprodukte mit zusätzlichem Kreditrisiko

Rang Emittent Handelsumsatz
(Mio. CHF)

Veränderung 
ggü. Vormonat

Anteil am 
Kategorieumsatz

Anzahl  
   Trades

1 Vontobel 0,50 -76,59 % 100,00 % 18

2 EFG International 0,00 -100,00 % 0,00 % 0

Total 0,50 -76,75 % 100,00 % 18

Anteil am Gesamtumsatz 0,06 % 0,04 %

Quelle: SIX Swiss Exchange, Stand 28.02.2025
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5 	 Emittenten

In der Kategorie der Hebelprodukte sanken die Um-
sätze um 11,39 % auf CHF 305,27 Millionen. Vontobel 
verteidigte einmal mehr ihre Führungsposition mit ei-
nem relativen Anteil von 52,70 % ( Januar: 60,39 %), er-
neut gefolgt von der UBS mit einem Anteil von 19,07 % 

( Januar: 16,30 %) und neu der ZKB mit einem Anteil von 
13,68 %. Die zusammen mit der Bank Bär vier grössten 
Emittenten kamen im Februar auf einen Umsatzanteil 
von 97,95 % ( Januar: 97,22 %).

Hebelprodukte

Umsatzentwicklung Hebelprodukte

Rang Emittent Handelsumsatz
(Mio. CHF)

Veränderung 
ggü. Vormonat

Anteil am 
Kategorieumsatz

Anz. Trades

1 Vontobel  160,88 -22,67 % 52,70 % 12 296

2 UBS  58,22 3,65 % 19,07 % 6 453

3 ZKB  41,75 23,41 % 13,68 % 4 617

4 Julius Bär  38,16 3,40 % 12,50 % 3 485

5 BNP Paribas  5,44 -34,68 % 1,78 %  490

6 Leonteq Securities  0,61 -  8,04 % 0,20 %  27

7 Société Générale  0,20 -62,97 % 0,07 %    19

8 EFG International  0,00 0,00 % 0,00 % 1

Total  305,27 -11,39 % 100,00 % 27 388

Anteil am Gesamtumsatz 38,42 % 64,82 %

Quelle: SIX Swiss Exchange, Stand 28.02.2025
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5 	 Emittenten

Das Verhältnis von Rückkäufen am Gesamtumsatz zeigt 
an, wie die Marktteilnehmer agieren, sprich ob sie ten-
denziell auf der Käufer- oder Verkäuferseite stehen. Ge-
nerell gilt: Je geringer die Buy-back-Ratio respektive der 

Anteil der Emittenten-Rückkäufe am Handelsumsatz, 
desto höher ist die Kaufnachfrage der Anleger nach 
Strukturierten Produkten und umgekehrt.

Die Buy-back-Ratio bewegte sich in den Wochen 6 bis 9 
in einer Bandbreite von 43,19 % bis 48,92 %. 

5.4 Emittenten-Buy-back-Statistiken (Nostrokäufe)

Anlageprodukte

Rückkäufe von derivativen Instrumenten aus eigener Emission (Nostrokäufe)

Anlageprodukte
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5 	 Emittenten

Bei den Hebelprodukten pendelte die Buy-back-Ratio 
im Februar in einer Bandbreite von 46,15 % bis 52,26 %. 

Hebelprodukte

Rückkäufe von derivativen Instrumenten aus eigener Emission (Nostrokäufe)

50

45

55

65

55

KW
 1

0 
20

23

KW
 1

8 
20

23

KW
 2

6 
20

23

KW
 3

4 
20

23

KW
 4

2 
20

23

KW
 5

0 
20

23

KW
 0

5 
20

24

KW
 1

3 
20

24

KW
 2

1 
20

24

KW
 2

9 
20

24

KW
 3

7 
20

24

KW
 4

5 
20

24

KW
 0

1 
20

25

KW
 0

9 
20

25

40

Quelle: SIX Swiss Exchange, Stand 28.02.2025

Hebelprodukte



Strukturierte Produkte Marktreport    Februar 2025 31

6 	  Derivate-Kategorisierung

SSPA steht für «Swiss Structured Products Association». 
Mit der «Swiss Derivative Map» des SSPA wird ein Stan-
dard für die Klassifizierung von Strukturierten Produkten 
gesetzt. Die Map erleichtert Anlegern und Interessierten 
die Orientierung innerhalb der Produktewelt. SIX Swiss 

Exchange verwendet den SSPA-Klassifizierungsstandard, 
um Transparenz und Vergleichbarkeit sicherzustellen. 
Gerne können Sie die Swiss Derivative Map unter folgen-
dem Link kostenlos bestellen: www.sspa-verband.ch

SSPA Swiss Derivative Map© 2025
Anlageprodukte

Kapitalschutz-Zertifikat		
mit	Partizipation	(1100)

Kapitalschutz-Zertifikat	
mit	Barriere	(1130)

Kapitalschutz-Zertifikat		
mit		Twin-Win	(1135)

Kapitalschutz-Zertifikat	
mit	Coupon	(1140)

Markterwartung

• Steigender Basiswert 
• Steigende Volatilität 
•  Grosse Kursrückschläge des  
Basiswerts möglich

Markterwartung

•  Steigender Basiswert 
•  Grosse Kursrückschläge des 
 Basiswerts möglich

•  Basiswert wird während Laufzeit 
Barriere nicht berühren oder 
 überschreiten

Markterwartung

•  Leicht steigender oder leicht sinkender 
Basiswert

•  Grosse Kursschwankungen des 
 Basiswerts möglich

•  Basiswert wird während der Laufzeit die 
obere und untere Barriere nicht berühren 
oder durchbrechen

Markterwartung

• Steigender Basiswert 
•  Grosse Kursrückschläge des Basiswerts 
möglich

Merkmale

•  Rückzahlung per Verfall erfolgt mindes-
tens in der Höhe des  Kapitalschutzes

•  Kapitalschutz wird in Prozenten des 
Nominal ausgedrückt (z. B. 100%)

•  Kapitalschutz bezieht sich nur auf das 
Nominal und nicht auf den Kaufpreis

•  Wert des Produkts kann während der 
Laufzeit unter den Kapitalschutz fallen

•  Beteiligung am Kursanstieg des Basis-
werts ab Strike

•  Auszahlung eines Coupons möglich

Merkmale

•  Rückzahlung per Verfall erfolgt   
mindestens in der Höhe des 
 Kapitalschutzes

•  Kapitalschutz wird in Prozenten des 
Nominal ausgedrückt (z. B. 100%)

•  Kapitalschutz bezieht sich nur auf 
das Nominal und nicht auf den 
Kaufpreis

•  Wert des Produkts kann während 
der Laufzeit unter den Kapitalschutz 
fallen

•  Beteiligung am Kursanstieg des 
 Basiswerts ab Strike

•  Beim Berühren der oberen Barriere 
erfolgt eine Rückzahlung per Verfall 
in der Höhe des Kapitalschutzes

•  Auszahlung eines Rebate nach 
 Erreichen der Barriere möglich

•  Gewinnmöglichkeit begrenzt 

Merkmale

•  Rückzahlung per Verfall erfolgt mindes-
 tens in der Höhe des  Kapitalschutzes

•  Kapitalschutz wird in Prozenten des 
Nominal ausgedrückt (z. B. 100%)

•  Kapitalschutz bezieht sich nur auf das 
Nominal und nicht auf den Kaufpreis

•  Wert des Produkts kann während der 
Laufzeit unter den Kapitalschutz fallen

•  Beteiligung am Kursanstieg des 
 Basiswerts ab Strike

•  Beim Berühren der oberen Barriere 
erfolgt eine Rückzahlung per Verfall in 
der Höhe des Kapitalschutzes

•  Auszahlung eines Rebate nach  Erreichen 
der Barriere möglich

• Gewinnmöglichkeit begrenzt

Merkmale

•  Rückzahlung per Verfall erfolgt mindes-
tens in der Höhe des  Kapitalschutzes

•  Kapitalschutz wird in Prozenten des 
Nominal ausgedrückt (z. B. 100%)

•  Kapitalschutz bezieht sich nur auf das 
Nominal und nicht auf den Kaufpreis

•  Wert des Produkts kann während der 
Laufzeit unter den Kapitalschutz fallen

•  Die Höhe des Coupons ist abhängig von 
der Entwicklung des Basiswerts

•  Eine wiederkehrende Coupon- Zahlung  
ist vorgesehen

• Gewinnmöglichkeit begrenzt

Tracker-Zertifikat
(1300)

Outperformance-Zertifikat
(1310)

Bonus-Zertifikat
(1320)

Bonus-Outperformance-	
Zertifikat	(1330)

Twin-Win-Zertifikat
(1340)

Markterwartung

•  Steigender Basiswert

Markterwartung

•  Steigender Basiswert
• Steigende Volatilität

Markterwartung

•  Seitwärts tendierender oder  
 steigender Basiswert 

•  Basiswert wird während Laufzeit Barriere 
nicht berühren oder  unterschreiten

Markterwartung

•  Steigender Basiswert
•  Basiswert wird während Laufzeit Barriere 
nicht berühren oder  unterschreiten

Markterwartung

•  Steigender oder leicht sinkender 
 Basiswert

•  Basiswert wird während Laufzeit Barriere 
nicht berühren oder  unterschreiten

Merkmale

•  Beteiligung an der Kursentwicklung  
 des Basiswerts 

•  Widerspiegelt die Entwicklung des 
 Basiswerts 1:1 (angepasst um Bezugs-
verhältnis und allfällige Gebühren)

•  Basiswert kann dynamisch verwaltet 
werden 

Merkmale

•  Beteiligung an der Kursentwicklung  
des Basiswerts

•  Überproportionale Beteiligung  
(Outperformance) an der positiven 
Kursentwicklung ab Strike

•  Widerspiegelt die Entwicklung des 
 Basiswerts unterhalb des Strike 1:1

Merkmale

•  Beteiligung an der Kursentwicklung   
des Basiswerts

•  Mindestrückzahlung entspricht dem 
Strike (Bonus-Level), sofern Barriere  
 nie berührt wurde

•  Beim Berühren der Barriere wird  
das Produkt zum Tracker-Zertifikat

•  Mehrere Basiswerte (Worst-of) 
 ermöglichen bei grösserem Risiko   
ein höheres Bonus-Level oder eine 
tiefere Barriere

Merkmale

•  Beteiligung an der Kursentwicklung   
des Basiswerts

•  Überproportionale Beteiligung 
 (Outperformance) an der positiven 
 Kursentwicklung ab Strike

•  Mindestrückzahlung entspricht dem 
Strike (Bonus-Level), sofern Barriere  nie 
berührt wurde

•  Beim Berühren der Barriere wird das 
 Produkt zum Outperformance-Zertifikat

•  Mehrere Basiswerte (Worst-of) 
  ermöglichen bei grösserem Risiko ein 
höheres Bonus-Level oder eine tiefere 
Barriere oder eine höhere Beteiligung  
am Basiswert

Merkmale

•  Beteiligung an der Kursentwicklung des 
Basiswerts

•  Gewinnmöglichkeit sowohl bei steigen-
dem als auch sinkendem Basiswert

•  Kursverluste im Basiswert werden bis zur 
Barriere in Gewinne umgewandelt

•  Mindestrückzahlung entspricht dem 
 Nominal, sofern Barriere nie berührt 
wurde

•  Beim Berühren der Barriere wird das 
Produkt zum Tracker-Zertifikat

•  Mehrere Basiswerte (Worst-of)  ermög-
lichen bei grösserem Risiko tiefere 
Barrieren

Warrant	
(2100)

Spread	Warrant	
(2110)

Warrant	mit	Knock-Out
(2200)

Mini-Future	
(2210)

Constant	Leverage-Zertifikat		
(2300)

Markterwartung

•  Warrant (Call): Steigender Basiswert, 
steigende Volatilität 

•  Warrant (Put): Sinkender Basiswert, 
steigende Volatilität

Markterwartung

•  Spread Warrant (Bull):  Steigender 
 Basiswert

•  Spread Warrant (Bear): Sinkender 
 Basiswert

Markterwartung

•  Knock-Out (Call): Steigender  Basiswert
•  Knock-Out (Put): Sinkender Basiswert

Markterwartung

•  Mini-Future (Long): Steigender Basiswert
•  Mini-Future (Short): Sinkender Basiswert

Markterwartung

• Long: Steigender Basiswert 
• Short: Sinkender Basiswert

Merkmale

•  Geringer Kapitaleinsatz erzeugt einen 
Hebeleffekt gegenüber dem Basiswert

•  Erhöhtes Risiko eines Totalverlusts 
 (beschränkt auf Kapitaleinsatz)

•  Eignen sich zur Spekulation oder zur 
Absicherung

•  Täglicher Zeitwertverlust  (gegen 
 Laufzeitende ansteigend)

•  Regelmässige Überwachung   erforderlich

Merkmale

•  Geringer Kapitaleinsatz erzeugt einen 
Hebeleffekt gegenüber dem Basiswert

•  Erhöhtes Risiko eines Totalverlusts 
 (beschränkt auf Kapitaleinsatz)

•  Täglicher Zeitwertverlust (gegen 
 Laufzeitende ansteigend)

•  Regelmässige Überwachung  erforderlich
•  Gewinnmöglichkeit begrenzt (Cap)

Merkmale

•  Geringer Kapitaleinsatz erzeugt einen 
Hebeleffekt gegenüber dem Basiswert

•  Erhöhtes Risiko eines Totalverlusts 
 (beschränkt auf Kapitaleinsatz)

•  Eignen sich zur Spekulation oder zur 
Absicherung

•  Regelmässige Überwachung  erforderlich
•  Verfallen sofort wertlos, wenn  die Bar-
riere während der Laufzeit  berührt wird

•  Geringer Einfluss der Volatilität und 
geringer Zeitwertverlust

Merkmale

•  Geringer Kapitaleinsatz erzeugt einen 
Hebeleffekt gegenüber dem Basiswert

•  Erhöhtes Risiko eines Totalverlusts 
 (beschränkt auf Kapitaleinsatz)

•  Eignen sich zur Spekulation oder zur 
Absicherung

•  Regelmässige Überwachung  erforderlich
•  Beim Erreichen des Stop-Loss wird  
 ein allfälliger Restwert zurückbezahlt

•  Kein Einfluss der Volatilität

Merkmale

•  Geringer Kapitaleinsatz erzeugt einen 
Hebeleffekt gegenüber dem Basiswert

•  Erhöhtes Risiko eines Totalverlusts 
 (beschränkt auf Kapitaleinsatz)

•  Ein allfälliger Stop Loss und/oder Anpas-
 sungsmechanismus verhindert, dass  
der Wert des Produkts negativ wird 

•  Häufige Richtungswechsel des Basis-
wertkurses wirken sich negativ auf die 
Produktperformance aus

•  Durch ein regelmässiges Resetting wird 
der konstante Hebel gewährleistet

•  Regelmässige Überwachung  erforderlich

11 Kapitalschutz

13 Partizipation 

20 Hebel 

Discount-Zertifikat
(1200)

Discount-Zertifikat		
mit	Barriere	(1210)

Reverse	Convertible
(1220)

Barrier	Reverse	Convertible		
(1230)

Reverse	Convertible		
mit	bedingtem	Coupon	(1255)

Barrier	Reverse	Convertible			
mit	bedingtem	Coupon	(1260)

Markterwartung

•  Seitwärts tendierender oder leicht 
steigender Basiswert

• Sinkende Volatilität

Markterwartung

•  Seitwärts tendierender oder leicht 
 steigender Basiswert

• Sinkende Volatilität
•  Basiswert wird während Laufzeit Barriere 
nicht berühren oder  unterschreiten

Markterwartung

•  Seitwärts tendierender oder leicht 
steigender Basiswert

• Sinkende Volatilität

Markterwartung

•  Seitwärts tendierender oder leicht 
 steigender Basiswert

• Sinkende Volatilität
•  Basiswert wird während Laufzeit Barriere 
nicht berühren oder  unterschreiten

Markterwartung

•  Steigender oder leicht steigender 
 Basiswert

• Sinkende Volatilität

Markterwartung

•  Steigender oder leicht steigender 
 Basiswert

• Sinkende Volatilität
•  Basiswert wird während Laufzeit Barriere 
nicht berühren oder  unterschreiten

Merkmale

•  Weist einen Rabatt (Discount)   
gegenüber dem Basiswert auf

•  Gewinnmöglichkeit begrenzt (Cap)
•  Liegt der Basiswert bei Verfall über  
dem Strike, erhält der Anleger den 
 maximalen Rückzahlungsbetrag (Cap) 

•  Liegt der Basiswert bei Verfall unter  
dem Strike: Lieferung Basiswert und/
oder Barabgeltung 

•  Mehrere Basiswerte (Worst-of) 
 ermöglichen attraktivere Produkt-
konditionen, jedoch mit höherem Risiko

Merkmale

•  Weist einen Rabatt (Discount) gegenüber 
dem Basiswert auf

•  Gewinnmöglichkeit begrenzt (Cap)
•  Liegt der Basiswert bei Verfall über dem 
Strike oder wurde die Barriere nicht 
 berührt, erhält der Anleger den maxi -
malen Rückzahlungsbetrag (Cap) 

•  Beim Berühren der Barriere wird das 
Produkt zum Discount-Zertifikat (1200)

•  Durch die Barriere ist die Wahrschein-
lichkeit für eine Maximalrückzahlung 
höher, der Discount jedoch kleiner als 
bei einem Discount-Zertifikat (1200) mit 
 ansonsten gleichen Produktkonditionen 

•  Mehrere Basiswerte (Worst-of) ermög-
lichen attraktivere Produkt konditionen, 
jedoch mit höherem Risiko

Merkmale

•  Der Coupon wird unabhängig vom 
 Kursverlauf des Basiswerts ausbezahlt

•  Gewinnmöglichkeit begrenzt (Cap)
•  Liegt der Basiswert bei Verfall über dem 
Strike, wird der Coupon zusammen  
mit dem Nominal zurückbezahlt

•  Liegt der Basiswert bei Verfall unter  
dem Strike: Lieferung Basiswert und/ 
oder Barabgeltung zuzüglich Coupon

•  Mehrere Basiswerte (Worst-of) ermög- 
lichen attraktivere Produktkonditionen, 
jedoch mit höherem Risiko

Merkmale

•  Der Coupon wird unabhängig vom 
 Kursverlauf des Basiswerts ausbezahlt

•  Gewinnmöglichkeit begrenzt (Cap)
•  Liegt der Basiswert bei Verfall über  
dem Strike oder wurde die Barriere nicht 
 berührt, erhält der Anleger den maxi-
  malen Rückzahlungsbetrag (Cap) 

•  Beim Berühren der Barriere wird das  
 Produkt zum Reverse Convertible (1220)

•  Durch die Barriere ist die Wahrschein-
lichkeit für eine Maximalrückzahlung 
höher, der Coupon jedoch kleiner als bei 
einem Reverse Convertible (1220) mit 
 ansonsten gleichen Produktkonditionen

•  Mehrere Basiswerte (Worst-of) ermög-
 lichen attraktivere Produkt konditionen, 
jedoch mit höherem Risiko

Merkmale

•  Couponzahlung ist von Bedingungen 
abhängig 

•  Gewinnmöglichkeit begrenzt
•  Ist in der Regel mit einem Autocall Trigger 
ausgestattet: Notiert der Basiswert am 
 Beobachtungstag über  dem Autocall Trig-
ger, wird das Nominal zuzüglich all fälligem 
Coupon frühzeitig zurückbezahlt

•  Mehrere Basiswerte (Worst-of) ermög-
 lichen attraktivere Produkt konditionen, 
jedoch mit höherem Risiko

Merkmale

•  Couponzahlung ist von Bedingungen 
abhängig 

• Gewinnmöglichkeit begrenzt
•  Ist in der Regel mit einem Autocall Trigger 
ausgestattet: Notiert der Basiswert am 
 Beobachtungstag über dem Autocall Trig-
ger, wird das Nominal zuzüglich allfälligem 
Coupon frühzeitig zurückbezahlt

•  Beim Berühren der Barriere kommt es 
zu einer Basiswert-Lieferung und/oder 
Barabgeltung

•  Durch die Barriere ist die Wahrscheinlich-
keit für eine Maximalrückzahlung höher, 
der bedingte Coupon jedoch kleiner als 
bei einem Reverse  Convertible mit be-
dingtem Coupon ohne Barriere (1255) mit 
ansonsten gleichen Produktkonditionen 

•  Mehrere Basiswerte (Worst-of) ermög-
lichen attraktivere Produkt konditionen, 
jedoch mit höherem Risiko

12 Renditeoptimierung 

Für Anlageprodukte mit zusätzlichem Kreditrisiko 
werden Anleihen Dritter (Unternehmens- oder Staats-
anleihen) mit ähnlichen Laufzeiten verwendet. Dieses 
zusätzliche Risiko ermöglicht es dem Emittenten, ver-
besserte Konditionen anzubieten. Gleichzeitig erhält 
der Anleger damit die Möglichkeit, das Ausfallrisiko auf 
verschiedene Schuldner zu verteilen (Diversifikation). 
Im Vergleich zu anderen Produktkategorien ist es 
hier besonders wichtig, nicht nur die Entwicklung des 
Basiswertes, sondern auch die Bonität des Referenz-
schuldners zu beobachten. Eine Investition in solche 
Produkte empfiehlt sich, wenn ein vorzeitiger Ausfall 
des Referenzschuldners als äusserst unwahrscheinlich 
erachtet wird.

Credit	Linked	Notes	(1400)

Eine Credit Linked Note fällt in die Anlageklasse der 
Kreditderivate oder Struk turierten Produkte und wird 
daher auch als synthetische Unternehmensanleihe 
bezeichnet, die das Kreditrisiko eines ausgewählten 
Schuldners «investierbar» macht. Der Anleger agiert 
als Versicherer, wofür er eine periodische Prämie (Cou-
ponzahlung) erhält. Im Gegenzug trägt der Anleger 
das Risiko eines Kreditereignisses, das, wenn es ein-
tritt, weitere Couponzahlungen und die Rückzahlung 
des gesamten oder eines Teils des Kapitals gefährden 
kann. Entscheidend ist daher die Zahlungsfähigkeit 
des Referenzschuldners. Im  Gegensatz zu einer Ak-
tienanlage wird die Rückzahlung nicht von der Markt-
volatilität oder dem Einfluss schlechter Nachrichten 
beeinflusst – solange kein Kreditereignis eintritt.

Zertifikat	mit	bedingtem	Kapitalschutz	und	
	zusätzlichem		Kreditrisiko	(1410)

• Steigender Basiswert
• Grosse Kursrückschläge des Basiswerts möglich
• Kein Kreditereignis des Referenzschuldners
•  Der Wert des Produkts kann während der Laufzeit  
unter den bedingten Kapitalschutz fallen, u. a. auf-
grund einer  negativen Einschätzung der Bonität des 
Referenzschuldners

•   Bedingter Kapitalschutz bezieht sich nur auf das 
Nominal und nicht auf den Kaufpreis

•  Beteiligung an der Kursentwicklung des Basiswerts,  
sofern kein Kreditereignis des Referenzschuldners 
 eingetreten ist

•  Das Produkt ermöglicht bei höherem Risiko  
höhere Erträge

Renditeoptimierungs-Zertifikat	mit	zusätzlichem	
		Kreditrisiko	(1420)

•  Seitwärts tendierender oder leicht steigender 
Basiswert 

• Sinkende Volatilität des Basiswerts
• Kein Kreditereignis des Referenzschuldners
•  Liegt der Basiswert bei Verfall unter dem Strike, 
erhält man den Basiswert geliefert und/oder 
eine Barabgeltung, sofern kein Kreditereignis des 
 Referenzschuldners  eingetreten ist 

•  Liegt der Basiswert bei Verfall über dem Strike, wird  
das Nominal zurückbezahlt, sofern kein Kreditereig-
nis des Referenzschuldners eingetreten ist

•  Je nach Ausprägung des Produkts kann entweder ein 
Coupon oder ein Rabatt (Discount) gegenüber dem 
Basiswert gewährt werden

•  Ein Coupon wird unabhängig vom Kursverlauf des 
Basiswerts ausbezahlt, sofern kein Kreditereignis des 
Referenzschuldners eingetreten ist

•  Das Produkt kann zusätzlich mit einer Barriere 
 ausgestattet sein

•  Mehrere Basiswerte (Worst-of) ermöglichen bei 
 grösserem Risiko höhere  Coupons, höhere Discounts 
oder tiefere Barrieren

• Gewinnmöglichkeit begrenzt (Cap)
•  Das Produkt ermöglicht bei höherem Risiko  
höhere Erträge

Partizipations-Zertifikat	mit	zusätzlichem	
	Kreditrisiko		(1430)	

• Steigender Basiswert 
• Kein Kreditereignis des Referenzschuldners
•  Der Wert des Produkts kann während der Laufzeit 
fallen u. a. aufgrund einer negativen Einschätzung der 
Bonität des Referenzschuldners

•  Beteiligung an der Kursentwicklung des Basiswerts, 
sofern kein Kreditereignis des Referenzschuldners 
eingetreten ist

•  Das Produkt kann zusätzlich mit einer Barriere 
 ausgestattet sein

•  Das Produkt ermöglicht bei höherem Risiko  
höhere Erträge

14  Anlageprodukte mit  
 zusätzlichem Kreditrisiko

Zusatzmerkmale
Die	Kategorisierung	kann	durch	folgende		Zusatzmerkmale	
genauer	definiert	werden:

Asiatische	Option		
Der Wert des Basiswerts wird nicht zu einem einzigen Zeitpunkt, 
sondern als Durchschnitt mehrerer Zeitpunkte (monatlich, 
 quartalsweise, jährlich) ermittelt.

Autocallable	
Liegt der Basiswertkurs an einem Beobachtungstag auf oder 
über (bull) bzw. auf oder unter (bear) einer im Voraus definierten 
Schwelle («Autocall Trigger»), führt dies zu einer vorzeitigen 
 Rückzahlung des Produkts.

Bedingter	Coupon	
Es besteht die Möglichkeit (ein Szenario), dass der Coupon nicht 
ausbezahlt wird (Coupon at risk) oder ein nicht ausbezahlter 
Coupon zu einem späteren  Zeitpunkt aufgeholt werden kann 
(Memory Coupon).

Capped	Partizipation
Das Produkt verfügt über eine maximale Rendite und i.d.R über 
eine Mindestrückzahlung.

Europäische	Barriere
 Nur der letzte Tag (close price) ist für die  Beobachtung der 
Barriere relevant.

Invers
 Das Produkt entwickelt sich entgegengesetzt zum Basiswert.

Lock-in	
Wird das Lock-in Level erreicht, erfolgt die Rückzahlung 
 mindestens zu einem im Voraus festgelegten Wert,  unabhängig 
von der  weiteren Basiswertentwicklung.

Look-back	
Barriere und/oder Strike werden erst zeitlich  verzögert festgelegt 
(Look-back Phase).

Outperformance	
Diese Kennzahl bezeichnet den Kurs, bei dem eine Direktanlage 
die gleiche Performance wie das Outperformance-Zertifikat mit 
Cap erreicht hätte.

Partizipation	
Gibt an, zu welchem Anteil der Anleger von der Kursentwicklung 
des Basiswertes profitiert. Dies kann 1 :1, über- oder unter  - 
pro portional sein.

Parzieller	Kapitalschutz	
Die Höhe des Kapitalschutzes liegt zwischen 90% und 100%  
des Nominal.

Softcallable	
Der Emittent hat ein frühzeitiges Kündigungsrecht, jedoch keine 
Verpflichtung.

	TCM	/	COSI	
TCM (auf Englisch: Triparty Collateral Management) umfasst die 
Risikodeckung und Substitution von Sicherheiten in Echtzeit. Für 
den Anleger heisst das:  Absicherung im Fall von Emittenten-In-
solvenz. Aktueller Wert des Pfandbesicherten Zertifikates (auf 
Englisch: Collateral Secured Instruments «COSI») ist durch den 
Sicherungsgeber zu Gunsten der SIX Swiss Exchange garantiert. 

Variabler	Coupon
 Die Höhe des Coupons kann, abhängig von einem definierten 
Szenario, variieren.

Hebelprodukte

Die Swiss Derivative Map© dient nicht als Entscheidungsgrundlage für einen Anlage entscheid in ein 
Finanzinstrument und stellt keine Empfehlung für ein Finanzinstrument dar. Die Swiss  Structured 
 Products Association SSPA, SIX und Avaloq haften nicht für direkte oder indirekte Verluste oder 
Schäden die aus oder im Zusammenhang mit der Verwendung der Swiss Derivative Map© und der 
 darin  enthaltenen Informationen und Aus sagen entstehen könnten. Die Swiss Structured Products 
 Association SSPA, SIX und Avaloq geben keine Zusicherung ab in Bezug auf die Richtigkeit, Vollstän-
digkeit und Verständlichkeit der Swiss Derivative Map© und der darin enthaltenen Informationen und 
Aussagen. Die Swiss Derivative Map© und die darin enthaltenen Informationen und Aussagen können 
jederzeit geändert werden.
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7 	 Disclaimer/Impressum
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Handlungen, die aufgrund von Informationen vorgenommen werden, die in dieser oder einer anderen Publikation von SIX enthalten sind. SIX behält sich ausdrücklich vor, jederzeit die 
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